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Presseerklärung

vom 2.6.2006
Vorstellung der 

Beauftragten für Angelegenheiten

des Radverkehrs im Freistaat Thüringen

Fahrrad fahren wird auch in Thüringen immer mehr zum Wirtschaftsfaktor. Fahrradtourismus ist der am stärksten wachsende Bereich in der Tourismusbranche. Auch in der Alltagsnutzung wird der Radverkehrsanteil immer bedeutender. So wirkt das Rad fahren dem stetig wachsenden Bewegungsmangel und den daraus resultierenden Erkrankungen entgegen.

Der ADFC hat sich zum Ziel gesetzt, die Nutzung des Fahrrades in Alltag und Freizeit zu fördern, die Radfahrer umfassend zu beraten und die Verantwortlichen für die Schaffung einer fahrradfreundlichen Infrastruktur zu unterstützen.

Um die Planungen für den Radverkehr im Freistaat Thüringen besser abzustimmen, ist eine Koordinationsstelle auf Landesebene notwendig. Dies zeigt sich im touristischen Bereich bei den Radfernwegen, aber auch bei der Beratung über die Fördermöglichkeiten, der Umsetzung von Richtlinien zur Planung und  Bauausführung von Radwegen, der Anwendung einer einheitlichen Beschilderung, der Fahrradmitnahme im Öffentlichen Personennahverkehr und der Koordinierung von Aktivitäten der Öffentlichkeitsarbeit.

Diese Aufgabe hatte mit viel Engagement bis 2004 der verstorbene Fahrradbeauftragte des Landes Thüringen, Herr Dr. Dreßler, ausgefüllt. Er verstand es hervorragend, die verschiedenen Aspekte der Fahrradförderung zu verbinden. Sogar bundesweit wurde die Funktion des Fahrradbeauftragten in Thüringen als positives Beispiel im Nationalen Radverkehrsplan herausgehoben.

Um diese positive Entwicklung fortzusetzen, war es notwendig, diese Stelle neu zu besetzen.

Für eine erfolgreiche Tätigkeit bedarf es interministerieller Kontakte und entsprechender Kompetenzen. Dies betrifft vor allem den Wirtschafts‑, den Verkehrs- und den Gesundheitsbereich. Deshalb sollte die Fahrradbeauftragte aus einem der entsprechenden Ministerien kommen.

Wir freuen uns, heute mitteilen zu können, dass Frau Uta Domin, Thüringer Ministerium für Bau und Verkehr, offiziell mit dieser Aufgabe betraut wurde und ab sofort als Ansprechpartnerin für Angelegenheiten des Radverkehrs unter den Thüringer Ministerien, gegenüber der kommunalen Ebene und den entsprechenden Verbänden fungiert.

Als eines der wichtigsten Projekte für die nähere Zukunft wird Frau Domin die Erstellung eines Radverkehrskonzeptes für den Freistaat Thüringen in Angriff nehmen. In diesem Konzept sollen die touristischen Radwege und die straßenbegleitenden Radwege an Bundes- und Landesstraßen als ein integriertes Netz betrachtet sowie der künftige Bedarf an neuen Radwegen ermittelt werden. Vorgesehen ist weiterhin, Empfehlungen  für eine einheitliche Ausschilderung von Radwanderwegen zu geben sowie Vorschläge für ein effektives Wege- und Wegweisungsmanagement und weitere Maßnahmen zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans in Thüringen zu erarbeiten. 

Bei der weiteren Arbeit wird der ADFC Thüringen Frau Domin aktiv unterstützen und mit Hilfe seiner vielen ehrenamtlichen Mitglieder darauf achten, dass der Radverkehr in Thüringen effektiv und umfangreich gefördert wird.

Für weitergehende Fragen stehen Ihnen Frau Domin unter 0361/379 1413 und der Landesvorsitzende des ADFC, Herr Volkmar Schlisio, unter 0361/ 427 6647 zur Verfügung.

Rückfrage ADFC Thüringen e.V.


